
 

 

 

13. Februar 2020 
 

Anfragebeantwortung 
(lt. Satzung der ÖH) 

 
       Fraktion: Ring Freiheitlicher Studenten (RFS) 

             Datum der Anfrage:  03. Februar 2020 
            Gerichtet an:  Referat für Fachhochschulangelegenheiten der ÖH 

Bundesvertretung 

Laut meinen Informationen gibt es regelmäßige Berichte der Referate an das 
Vorsitzteam, wo über die Arbeit in den Referaten berichtet wird. Ich bitte um die 
Übermittlung der letzten 10 Berichte, die von eurem Referat an das Vorsitzteam 
geschickt wurden. Ich bitte um ausführliche und fristgerechte Beantwortung.  

Lt. Satzung der Österreichischen Hochschüler_innenschaft §9 Abs. 5 sind die 
Referen_innen lediglich zu mündlichen Berichten bei den Vorsitzenden verpflichtet. Da die 
Berichte der allerdings seit ich Referentin bin schriftlich gesammelt werden, übermittle ich 
dir hiermit die letzten drei Berichte aus dem Referat für Fachhochschulangelegenheiten! 

 
Jänner 2020 
Zu Beginn des letzten Monats wurde die FH Schulung organisatorisch abgeschlossen. 
Außerdem finden laufend Beratungen der HVen statt, besonders im wirtschaftlichen Sektor 
benötigen kleine Hochschulvertretungen oft eine Menge Unterstützung. Es fanden 
regelmäßige Treffen mit der Ombudstelle für Studierende statt, das Projekt der Analyse von 
FH Ausbidungsverträgen neigt sich einem Ende zu. Es soll eine Kurz-, und eine Langversion der 
Analysen geben, bis Februar soll die Erstversion fertig sein. Wird dann dem Vorsitz un dem 
Huber zur Durchsicht und Freigabe gegeben. Die VoKo wurde organisiert und mit der Dora 
Jandl abgehalten, Adriana Novacovic war ebenfalls anwesend. Die Simkarte und damit die 
Telefonnummer des Referats wurde endlich aktiviert, Visitenkarten bestellt und sind ab jetzt 
in Verwendung. Die FH Broschüre wurde inhaltlich ausfomuliert und ist an das ÖffRef 
weitergeleitet worden. Der VoKo Verteiler wird aktualisiert, alle alten Adressen werden daraus 
gelöscht. Alle Anfragen werden fristgerecht beantwortet. Im Raum Wien wurden alle Hven 
mit Jänner besucht. 
 
Dezember 2019 
Es Kontakt mir Ombudstelle für Studierende aufrecht. Es wurden mehrere FHs beraten und der 
Kontakt mit FH Vorarlberg aufgenommen. Es finden jetzt wöchentliche Telefonate statt. 
Monat der freien Bildung mit dem BiPol intern besprochen. Es fanden einige Treffen mit dem 
Vorsitz bezüglich zukünftiger Regierungsbildung statt. Novelle des FHStGs wird vorbereitet. 
Kontakt mit Hochschulvertretungen findet statt, Feedback wird eingeholt. Simon wird fertig 
eingearbeitet und übernimmt seine Aufgabenbereiche mittlerweile selbstständig. 
Kontakt mit BiPol und Arbeitsgruppe für Erstellung der Kommunikaionsplattform, erste Ideen 
werden gerade ausgearbeietet. Einige Anfragen von Hochschulvertretungen wurden 
bearbeitet – besuche der Hven finden statt. 
 
November 2019 
Es wurde besonders ein Augenmerk auf die Vorbereitung zu Verhandlungen bezüglich FHStG 
gelegt. Unklar ist, wie und ich welcher Form das FH Ref in weitere Verhandlungen des 
Ministeriums involviert werden kann. Antrittsbesuche haben bereits an der FH St. Pölten und 
der FH Campus Wien stattgefunden, alle weiteren Hochschulstandorte wurden kontaktiert 



 

 

 

und wir hoffen auf eine baldige Rückmeldung. Im Rahmen dieser Besuche werden auch die 
Lesekreise zur FHStG Novelle besprochen und seitens des FH Referats wurde eine zukünftige 
Vorgehensweise festgelegt. Es fand das erste FH Jour Fixe statt, in welchem der neue 
Sachbearbeiter Simon Brandstetter vorgestellt wurde. Er wurde bereits in die Tätigkeiten 
eingearbeitet und hat erst Projekte übernommen, beispielsweise die Erstellung einer Übersicht 
aller österreichischen Fachhochschulen und deren Kontaktadressen. Es Fand eine 
Generalversammlung der AQ Austria statt, an welcher das FH Referat ebenfalls vertreten war. 
Zusammen mit dem Voritzteam wurde außerdem die Ombudstelle für Studierende besucht 
und zusammen ein weiteres Vorgehen bezüglich Prüfung der Ausbildungsverträge festgelegt. 
An das FH Referat wurde auch im November eine Anfrage gestellt, welche fristgerecht 
beantwortet wurde. 

 

Mit freundlichen Grüßen, 

Patricia Lang 

 


